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HESSISCHER LANDTAG

Kleine Anfrage

Heiko Scholz (AfD), Lothar Mulch (AfD), Andreas Lobenstein (AfD) und
Marcus Resch (AfD) vom 08.06.2026

Hessische Lehrkriifte im Auslandsschuldienst

und
Antwort

Minister fiir Kultus, Bildung und Chancen

Vorbemerkung Fragesteller:

Wesentlicher Bestandteil der deutschen Kulturarbeit sind die vom deutschen Staat weltweit geforderten
Deutschen Auslandsschulen. Bund und Lénder gestalten die dort geleistete Kulturarbeit nach grundgesetzlichen
Bestimmungen gemeinsamen.

Das Land Hessen beurlaubt in der Regel Pidagogen, die von der Zentralstelle fiir das Auslandsschulwesen
(ZfA) mit dem Status einer Auslandsdienstlehrkraft (ADLK) vermittelt werden. Im Ausnahmefall werden je-
doch auch verbeamtete Lehrkrifte als Bundesprogrammlehrkrifte (BPLK) vermittelt. Auch die Beurlaubung
als Ortslehrkraft (OLK) ist laut Information des Hessischen Ministeriums fiir Kultus, Bildung und Chancen
unter gewissen Voraussetzungen moglich.

Zusétzlich koordiniert der Pddagogische Austauschdienst (PAD) die Teilnahme an Hospitationsprogrammen;
fiir Hessen derzeit in Frankreich, Grofbritannien und Spanien.

Vorbemerkung Minister fiir Kultus, Bildung und Chancen:

Die Deutschen Auslandsschulen sind ein zentrales Instrument der Auswartigen Kultur- und
Bildungspolitik der Bundesrepublik Deutschland. Sie leisten weltweit einen wichtigen Beitrag zur
Vermittlung der deutschen Sprache und Kultur, zur Sicherung und Verbreitung eines an deutschen
Bildungsstandards orientierten Unterrichts sowie zur Stirkung der internationalen Handlungs-
fahigkeit Deutschlands. Damit tragen sie zugleich zur bildungspolitischen Zusammenarbeit, zur
auBenpolitischen Priasenz Deutschlands und zur Fachkriftesicherung im internationalen Umfeld
bei.

Die Lehrkrifteversorgung an den Deutschen Auslandsschulen ist im Auslandsschulgesetz sowie
in der hierzu geschlossenen Verwaltungsvereinbarung zwischen Bund und Léandern rechtlich ver-
ankert. Sie ist Ausdruck der gemeinsam wahrgenommenen Verantwortung von Bund und Lindern
fiir die Deutschen Auslandsschulen und folgt einem abgestimmten, arbeitsteilig organisierten
System der Aufgabenwahrnehmung.

Die Lénder stellen hierfiir im Rahmen dienstrechtlicher Beurlaubungen Personal aus dem staat-
lichen Schuldienst fiir den Auslandseinsatz zur Verfiigung. Die Beziigezahlung der Lehrkrifte
erfolgt dabei — abhédngig von der jeweiligen Vermittlungsart - in der Regel entweder durch das
Auswirtige Amt oder durch die jeweilige Deutsche Auslandsschule selbst.

Das System unterscheidet zwischen verschiedenen Kategorien von Lehrkréften: Auslandsschul-
lehrkriafte (ADLK), Bundesprogrammlehrkrifte (BPLK), Landesprogrammlehrkrafte (LPLK)
sowie Ortslehrkrifte (OLK). Diese differenzierte Struktur erméglicht eine bedarfsgerechte und
zugleich flexible Personalausstattung der Schulen unter Beriicksichtigung der jeweiligen schu-
lischen und landesspezifischen Rahmenbedingungen.

Im Rahmen der rechtlich festgelegten Zustindigkeit der Lander nimmt auch das Land Hessen
seine Verantwortung fiir diese gesamtstaatliche Aufgabe wahr und stellt Lehrkrifte fiir den Aus-
landsschuldienst bereit. Dabei erfolgt stets eine sorgfiltige Abwigung zwischen dem Bedarf an
qualifiziertem Personal im hessischen Schuldienst und der Erfiillung der bestehenden Verpflich-
tungen im Rahmen der Auslandsschularbeit.
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Der Auslandsschuldienst ist dabei nicht nur Bestandteil der internationalen Bildungszusammen-
arbeit, sondern stellt auch fiir die Lander selbst einen Gewinn dar. Lehrkrifte, die nach ihrem
Auslandseinsatz in den Schuldienst zuriickkehren, bringen zusitzliche fachliche, sprachliche und
interkulturelle Kompetenzen mit. Diese Erfahrungen wirken unmittelbar in den Unterricht und
die Schulentwicklung im Inland hinein und stirken damit nachhaltig die Qualitit des Bildungs-
systems.

Das Hospitationsprogramm des Pidagogischen Austauschdiensts (PAD) ermoglicht Kurzaufent-
halte an Schulen in Frankreich, Spanien und dem Vereinigten Konigreich. Es existiert mit Frank-
reich und dem Vereinigten Konigreich seit 1974/1975 und mit Spanien seit 2009/2010. Das
Programm richtet sich an Lehrkréfte mit Lehrerfahrung, die einen zwei- oder dreiw6chigen Ein-
blick in das Bildungssystem und den Fremdsprachenunterricht des jeweiligen Landes erhalten.
Ziele sind auch der Aufbau von Kontakten und die Anbahnung von Schiileraustauschen.

Diese Vorbemerkungen vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt:

Frage 1 =~ Wie viele Lehrkrifte aus Hessen haben sich seit 2020 fiir eine Verwendung an einer Deutschen
Auslandsschule beworben?

Bitte nach Geschlecht und nach Jahren bis zum letzten Stichtag der Datenerfassung aufschliisseln.

Fir Bewerbungen von Lehrkréften fiir eine Verwendung an einer Deutschen Auslandsschule
besteht keine Verpflichtung zur statistischen Erfassung durch die Staatlichen Schulimter oder
das Ministerium fiir Kultus, Bildung und Chancen (HMKB). Entsprechende Daten werden nicht
erhoben.

Fiir die Planung der Unterrichtsversorgung sind nicht die Bewerbungen, sondern die tatsichlich
ausgesprochenen Beurlaubungen von Lehrkriften fiir eine Tatigkeit an einer Deutschen Aus-
landsschule maBgeblich. Diese Beurlaubungen werden im Rahmen der hierfiir erforderlichen
Personalmafnahmen erfasst.

Frage2  In Bezug auf Frage 1: Wie viele der Bewerbungen wurden positiv beschieden?
Bitte nach Geschlecht und nach Jahren bis zum letzten Stichtag der Datenerfassung aufschliisseln.

Es wird auf die Antwort zu Frage 1 verwiesen.

Frage 3  InBezug auf Frage 2: Welche Lehrficher wurden von den entsprechenden Lehrkréften unterrichtet?
Bitte um quantitative Aufschliisselung der jeweiligen Lehrfécher.

Uber die Beurlaubung von Lehrkriften fiir eine Titigkeit an einer Deutschen Auslandsschule
entscheiden die Staatlichen Schuldmter. Im Rahmen ihrer Ermessensentscheidung beriicksich-
tigen sie neben den personlichen und dienstlichen Voraussetzungen insbesondere auch die Aus-
wirkungen auf die hessische Unterrichtsversorgung. Eine zusétzliche landesweite Auswertung
der unterrichteten Lehrficher ist fiir diese Entscheidungspraxis nicht erforderlich. Die Daten
werden daher nicht statistisch erfasst.

Es lasst sich zudem generell festhalten, dass im Rahmen der Beurlaubungen von Lehrkriften fiir
den Auslandsschuldienst in den Landern keine Festlegung auf bestimmte Lehrficher erfolgt.
Vielmehr werden bei den Beurlaubungsentscheidungen grundsitzlich alle an Deutschen Aus-
landsschulen unterrichteten Fécher beriicksichtigt. Ebenso besteht keine Kongruenz zwischen
bestimmten Lehrfachern und den beurlaubten Lehrkréften. Die Beurlaubungen erfolgen vielmehr
auf Grundlage von Lehrkriften mit unterschiedlichen Fakultas, die in ihrer Gesamtheit die Breite
der an Deutschen Auslandsschulen unterrichteten Féacher abdecken.

Frage 4  Wie viele Lehrkrifte aus Hessen arbeiteten ab 2020 an einer Deutschen Auslandsschule?
Bitte nach Jahren, Geschlecht sowie dem entsprechenden Zielland aufschliisseln.

Auf Anlage 1 wird verwiesen.

Stichtag fiir die Beurlaubungen ist in der Regel der 1. August eines Jahres.
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Frage 5  Steht die Bewerbung fiir eine Verwendung als Lehrer an einer Deutschen Auslandschule kiinftig
auch Ein-Fach-Lehrkriften aus Hessen offen?

Die Antwort bitte begriinden.

Lehrkrifte verfiigen in der Regel iiber eine Lehrbefahigung fiir mindestens zwei Unterrichts-
facher. Eine Verwendung von Lehrkriften mit der Fakultas in einem Fach ist in der Regel nicht
vorgesehen und kommt auch bundesweit nur in Ausnahmefillen in Betracht. Unabhédngig davon
kann es auch bei Lehrkréften mit einer Lehrbefdhigung fiir zwei oder mehr Facher vorkommen,
dass an der Deutschen Auslandsschule ausschlieBlich in einem ihrer Unterrichtsficher ein Bedarf
besteht und sie dort {iberwiegend oder ausschlieflich in diesem Fach eingesetzt werden.

Sofern an einer Deutschen Auslandsschule ein entsprechender Bedarf besteht, insbesondere in
einem Kernfach, kann eine Bewerbung von Lehrkréften im Einzelfall grundsétzlich beriicksich-
tigt werden, auch wenn sie ,,nur“ in einem Fach an einer Deutschen Auslandsschule eingesetzt
werden konnen. Voraussetzung ist, dass der konkrete Personalbedarf der Auslandsschule sowie
die Auswirkungen auf die Unterrichtsversorgung an der entsendenden Schule eine solche Ver-
wendung zulassen.

Frage 6  Wie viele Lehrkrifte aus Hessen haben sich seit 2020 fiir eine Teilnahme an den in der Einleitung
benannten Hospitationsprogrammen beworben?

Bitte nach Geschlecht und nach Jahren bis zum letzten Stichtag der Datenerfassung aufschliisseln.

Die Anzahl der Bewerbungen hessischer Lehrkrifte fiir eine Teilnahme am Hospitations-
programm seit dem Jahr 2020 kann Anlage 2 entnommen werden.

Frage 7  In Bezug auf Frage 6: Wie viele der Bewerbungen wurden positiv beschieden?
Bitte nach Geschlecht und nach Jahren bis zum letzten Stichtag der Datenerfassung aufschliisseln.

Die Anzahl der positiv beschiedenen Bewerbungen hessischer Lehrkréfte fiir eine Teilnahme am
Hospitationsprogramm seit dem Jahr 2020 kann Anlage 3 entnommen werden.

Frage 8  Wie verteilten sich die Anzahl der Hospitationen seit 2020 auf Frankreich, GroBbritannien und
Spanien?
Bitte nach Jahren bis zum letzten Stichtag der Datenerfassung aufschliisseln.

Auf die Antwort zu Frage 7 wird verwiesen.

Frage 9  Ist eine Erweiterung der moglichen Ziele fiir das genannte Hospitationsprogramm geplant?
Die Antwort bitte begriinden.

Angesichts des Erasmus+-Programms, das ebenfalls Hospitationen im européischen Ausland
ermoglicht, ist eine Ausweitung des PAD-Hospitationsprogramms derzeit nicht vorgesehen.

Wiesbaden, 17. Juli 2026
In Vertretung:
Dr. Manuel Losel

Anlage



Anlage 1 zu

KA 21/4605
Beurlaubungen hessischer Lehrkrafte fur den Auslandsschuldienst in den Jahren 2020 bis 2025 nach Geschlecht und Zielland
01.08.2020 gesamt | 01.08.2021 gesamt | 01.08.2022 gesamt | 01.08.2023 gesamt |01.08.2024 gesamt | 01.08.2025 gesamt
m w m w m w m w m w m w
Agypten 2 2 4 2 4 6 3 4 7 3 3 6 4 2 6 6 2 8
Argentinien 2 1 3 1 1 2 1 1 2 1 3 4 2 2 2 2
Athiopien 1 1 2 2
Australien 3 3 3 3 2 2 2 2 1 2 3 1 2 3
Belgien 2 5 7 2 3 5 2 2 4 2 3 5 1 3 4 2 3 5
Bolivien 3 2 5 3 2 5 2 2 4 2 1 3 1 1 1 1
Brasilien 1 1 2 1 1 2 2 1 3 2 2 3 3 3 1 4
Bulgarien 2 2 3 3 3 3 2 2 1 1 1 1
Chile 3 1 4 4 1 5 4 2 6 5 2 7 4 3 7 4 2 6
China 5 7 12 4 6 10 4 7 11 6 5 11 7 5 12 7 7 14
Costa Rica 1 1 1 1 1 1 1 1
Ddnemark 1 1 1 1 1 1 1 1
Deutschland 4 6 10 4 5 9 5 5 10 6 3 9 10 4 14 9 4 13
Ecuador 1 1 2 2 2 2 2 1 1 1 1 2 1 2 3
Finnland 1 1 1 1
Frankreich 2 1 3 3 2 5 4 2 6 4 1 5 3 1 4 5 2 7
Ghana 2 2 1 1 1 1 2 1 1 2
Griechenland 1 2 3 1 2 3 2 1 3 2 1 3 3 1 4 3 2 5
Guatemala 1 1 2 1 1 2 1 1 2 1 1 1 1 2 1 1 2
Indien 2 4 2 2 2 2 1 1
Indonesien 1 1 2
Irak 1 1 1 1 2 1 1 2 3 2 5 1 1 2 1 1 2
Italien 1 1 2 1 2 3 2 4 6 2 5 7 1 4 5 1 4 5
Japan 1 3 1 2 3 1 2 1 2 2 2 2 2
Kanada 1 1
Kasachstan 1 1
Katar 1 1 1 1 2 2 1 2 3 1 1 2 1 1 2
Kenia 1 1 1 1 1 1 2 1 1 2 1 1 2
Kolumbien 1 1 1 1 2 1 3 3 2 5 2 1 3 2 2
Kosovo 1 1 1 1 1 1 1 1
Kroatien 1 1 1 1 1 1
Litauen 1 1 1 1 1 1 1
Luxemburg 1 1 1 1 1 1 2 1 2 3 1 3 4 1 4
Malaysia 1 1 1 1 1 1 1 1
Mexiko 4 2 6 4 1 5 6 1 7 5 1 6 3 2 5 6 3 9
Namibia 1 1 2 1 1 2 1 1 2 1 1 2 3 1 4 3 1 4
Niederlande 1 1 2 1 1 2 1 2 3 2 2 1 1 1 1 2
Norwegen 1 1 1 1 2 2 1 1
Paldstina 3 3 3 3 2 1 3 2 1 3 1 1 1 1
Paraguay 1 1 1 1 1 1
Peru 2 2 2 1 3 2 2 4 2 2 4 2 1 3 2 1 3
Polen 1 1 1 1 1 1 1 1 3 3 3 3
Portugal 4 1 5 4 1 5 4 1 5 4 1 5 1 1 1 1 2
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Rumdnien 1 3 4 5 8 3 3 6 3 4 7 2 3 5
Russland 2 2 2 2 2 2 2 1 1
Schweden 1 1 1 1 1 1 1 1 1 2 2
Schweiz 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
Serbien 1 1 1 2 2 2 2 2 2 2
Singapur 4 5 5 4 6 2 6 8 2 8 10 2 11
Slowakei 2 1 4 3 1 4 3 3 4 4
Spanien 4 11 11 11 7 18 9 6 15 9 9 18 11 10 21
Sudafrika 1 3 1 1 1 1 1 2 1 1 2 1 1 2
Sudkorea 2 2 2 2 2 2 2

Taiwan 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
Thailand 1 4 3 3 3 3 3 1 1 1 1
Tschechien 1 1 2 1 1 2 1 1 1 1 1 1
Tlrkei 3 8 7 5 4 9 5 5 10 4 3 7 5 3 8
Ukraine 1 1 1 1 1 1 1
Ungarn 3 4 2 1 1 1 1

Uruguay 1 1 1 1 2 2
USA 3 5 3 1 2 3 1 1 1 1 2 1 2 3
Usbekistan 1 1 1 1 1 1 1 1
Venezuela 1 2 1 1 1 2 1 2 3 2 2 2 2
Vereinigte Arabische Emirate 1 1 1 1 1 1
Vereinigtes Kénigreich 3 4 3 2 2 1 2 3 2 2 2 2




Bewerbungen hessischer Lehrkréfte fir Hospitationen an Gastschulen in Spanien

Anlage 2
zu KA 21/4605

Jahr Bewerber Bewerberinnen
2020 Teilnahme Hessens erst ab 2021

2021

2022

2023

2024 abgesagt vom spanischen Partner

2025 abgesagt vom spanischen Partner

2026 abgesagt vom spanischen Partner

Bewerbungen hessischer Lehrkrdfte flr Hospitationen an Gastschulen in Frankreich

Jahr Bewerber Bewerberinnen
2020 1 6
Hospitationsmaoglichkeit wegen Corona im Schuljahr 2020/2021 entfallen und auf das
Schuljahr 2021/22 verschoben
2021 1 6
2022 2 4
2023 0 2
2024 0] 6
2025 2 2
2026 0] 4

Bewerbungen hessischer Lehrkrdfte flr Hospitationen an Gastschulen im Vereinigten Kénigreich

Jahr Bewerber Bewerberinnen
2020 1 3

2021 4 14

2022 1 20

2023 1 14

2024 6 18

2025 5 26

2026 3 23




Anlage 3
zu KA 21/4605

Hospitationen hessischer Lehrkrafte an Gastschulen in Spanien

Jahr Teilnehmende Teilnehmende
mdnnlich weiblich

2020 Teilnahme Hessens erst ab 2021

2021 0 3

2022 1

2023 1

2024 abgesagt vom spanischen Partner

2025 abgesagt vom spanischen Partner

2026 abgesagt vom spanischen Partner

Hospitationen hessischer Lehrkréfte an Gastschulen in Frankreich

Jahr Teilnehmende Teilnehmende
mdnnlich weiblich
2020 0 4
Hospitationsmaoglichkeit wegen Corona im Schuljahr 2020/2021 entfallen und auf
das Schuljahr 2021/22 verschoben

2021 0 5

2022 1 1

2023 0 2

2024 0 5

2025 1 2

2026 noch nicht dokumentiert

Hospitationen hessischer Lehrkrafte an Gastschulen im Vereinigten Kénigreich

Jahr Teilnehmende Teilnehmende
mdénnlich weiblich

2020 0 0

2021

2022 0 3

2023 0 2

2024 0 0

2025 0 3

2026 noch nicht dokumentiert




	04605
	Kleine Anfrage
	Heiko Scholz (AfD), Lothar Mulch (AfD), Andreas Lobenstein (AfD) und Marcus Resch (AfD) vom 08.06.2026
	Hessische Lehrkräfte im Auslandsschuldienst
	und

	Antwort
	Minister für Kultus, Bildung und Chancen
	Vorbemerkung Fragesteller:
	Vorbemerkung Minister für Kultus, Bildung und Chancen:


	HESSISCHER LANDTAG

	04605_anl

